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BISCHÖFLICHE DEKANATE  
HABSBERG UND NEUMARKT 
 

Die Dekane 
 
 
 
Dekanatsbüro, Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 

 

An die Teilnehmer(-innen) der 
Informationsveranstaltung zur  
Kooperation und Entlastung in 
der Kindergartenträgerschaft  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

Unterstützung bzw. Entlastung im Bereich der  
Trägerschaft von Kindertageseinrichtungen   
 
 

Neumarkt i.d.OPf., 5.12.2019 

 

 

Sehr geehrte Herren Pfarrer,  

sehr geehrte Mitglieder der Kirchenverwaltung,  
 

um unseren Pfarrern, Pfarrbüros und Kirchenverwaltungen eine spürbare Entlastung 

in der Trägerschaft von Kindertageseinrichtungen zu ermöglichen, haben wir im 

Februar einen umfassenden Informations-, Beratungs- und Entscheidungsprozess 

angestoßen. Mit der endgültigen Rückmeldung aller Kirchenverwaltung beenden wir 

nun diese Phase.  
 

Wir können Ihnen nun folgende Ergebnisse mitteilen:  
 

Für die gemeinsame Anstellung von Verwaltungspersonal haben sich die Pfarreien 

Freystadt und Thannhausen sowie die Pfarreien im Pfarrverband Berg entschieden. 
 

Für das Modell eines Geschäftsbesorgungsvertrages hat sich die Kirchenverwal-

tung Möning entschieden. 
 

Für die Übertragung ihrer Kindertageseinrichtungen in eine gemeinnützige 

GmbH haben sich folgende Kirchenstiftungen entschieden: 
 

- im Dekanat Habsberg vier Kirchenstiftungen mit derzeit fünf Einrichtungen: Illschwang, 

Lauterhofen, Neukirchen und Ursensollen, 

 

 
Tel.: (0 91 86) 90 90 01 10 
Fax: (0 91 86) 90 90 01 09 

Mail: dekanat.habsberg 
@bistum-eichstaett.de 

 
Tel.: (0 91 81) 5 11 89 50 
Fax: (0 91 81) 5 11 93 51 
Mail: dekanat.neumarkt 
@bistum-eichstaett.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



2 

- im Dekanat Neumarkt neun Kirchenstiftungen mit derzeit 19 Einrichtungen: Berching, 

Gimpertshausen, Holnstein, Neumarkt-St. Johannes, Neumarkt-St. Helena, Neumarkt-Zu 

Unserer Lieben Frau (Hofkirche), Neumarkt-Heilig Kreuz, Neumarkt-Pölling, Neumarkt-

Holzheim, Neumarkt-Woffenbach und Postbauer-Heng.  

 

Einige Pfarreien haben rückgemeldet, dass derzeit kein Veränderungsbedarf be-

steht: Batzhausen, Berngau, Breitenbrunn, Kastl, Pilsach, Pollanten, Seubersdorf, 

Velburg. 
 

Wir bedanken uns bei Ihnen für die zahlreichen Informationen, die Sie uns im letz-

ten halben Jahr zur Verfügung gestellt haben, damit wir uns ein Bild über die Situa-

tion in den beiden Dekanaten verschaffen konnten.  
 

Wir sind außerdem dankbar, dass Herr Ordinariatsrat Rainer Kastl und Frau Danuta 

Waldau von der zuständigen Hauptabteilung des Bischöflichen Ordinariats in 

Eichstätt mit ihren Informationen den Gesprächs- und Beratungsprozess der vergan-

genen Monate begleitet haben.  
 

Die beiden sind auch unsere Ansprechpartner, wenn es in den kommenden Monaten 

darum geht, zügig eine gemeinnützige GmbH für unsere Region auf den Weg zu 

bringen. In Kürze wird Sie, sofern Sie und Ihre Kirchenverwaltung betroffen sind, 

Herr Kastl über die nächsten Schritte informieren.  
 

Die anstehenden Gespräche wird außerdem als Ansprechpartner für die beiden De-

kanate unser Dekanatsreferent, Herr Christian Schrödl (Tel.: 0 91 81 / 5 11 89 50, 

E-Mail: dekanat.neumarkt@bistum-eichstaett.de), begleiten.   

 

Es war uns ein Anliegen, mit unserer Initiative mehr Freiräume in der pastoralen 

Arbeit mit Kindern und Familien gewinnen zu können, und hoffen, dass in den ver-

gangenen Monaten auch für Ihre Einrichtungen tragfähige Perspektiven entstanden 

sind.  

 

Mit den besten Wünschen für eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

 

     

Elmar Spöttle     Artur Wechsler  

Dekan von Habsberg    Dekan von Neumarkt 

 


